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Exzellenz, 

ich ersuche Sie dringend, dafür zu sorgen, dass die COPEDU 

ihrs Tátigkeit als Menschenrechtsorganisation ungehindert 

wahrnehmen kann. Am Morgen des 29. Januar- wurde dort einge-

brochen, und seither erhalten die Mitglieder Morddrohungen, 

per Telefon, für die sich die Frente Nacionalista de Combate 

verantwortlich gibt. 

iachdem die Wahrung und der. Schutz der menschenrechte eme 

Visitenkarte emes jeden Staates der. Welt darstellt, bitte 

ich darum, die Urheber der Drohungen ausfindig zu machen und 

nach geltenden Gesetzen vor Gericht zu bringen, ferner um 

geeignete massnahmen, um die bedrohten Mitglieder der COPEDU 

physisch zu sichern. ich meine, jeder von uns hat das Pecht, 

ohne Angst vor mord zu leben. 

Empfangen Sie, Exzellenz, den Ausdruck meiner 

nersdnlichen Wertschátzung, und vielen Dank 

für Ihre remühungen: 

Kopien: 

- COPEDU 

- Sr. Dr. Análisis M.Momtt Providencia Santiago 

- Sr. Director La Nación Santiago 

- Chilenische Botschaft Bern 
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